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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 03.03.1965

Norm

ABGB §550

ABGB §810

ABGB §833 F

AußStrG §145 B

Rechtssatz

Miterben, welchen die Besorgung und Verwaltung des Nachlasses überlassen wurde, sind zwar gegenseitig

verp8ichtet, an allen Maßregeln mitzuwirken, die die Verwaltung notwendig macht, weshalb Verfügungen, die den

ganzen Nachlaß betre9en, nur durch die Gesamtheit der Miterben erfolgen können, doch gilt dies nur für solche

Maßnahmen, die über die ordnungsgemäße Besorgung und Verwaltung des Nachlasses hinausgehen und in diesem

Sinne wirklich wesentliche Veränderungen des Nachlasses darstellen. In Angelegenheiten, die über die ordentliche

Verwaltung nicht hinausgehen, entscheidet die Mehrheit der Stimmen nach dem Verhältnis der Anteile der Teilnehmer

(Klang, Komm zu § 550 ABGB, 1. Au8, II/1 Band S 99/100 (Handl) und 2. Au8, III Band, S 157 lit c und d, S 159 lit h

(Weiß)).
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